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26 .Jahrgang ,Wien ,Samstag ,den24 .Jänner1920 ,Nr. 31.

Städtische Velksbäder .Die Kohlennetin den HaushaltungenunddieUnmög- ¬
lichkeitdie häuslichenBadeeinrichtungenzubenützenhat eineSteigerung
der Besucheder städtischenVelksbäderhervergerufen .DiestärkstenBe- ¬
suchstage sind Samstag und Sonntag vormittag .Mittwoch ,Dennerstag und

FroitagsindschwächereTagewoehneVerlustanWartezeitdasBedebedüßf-¬
nisraschestensundbequenbefriedigtwerdenkann.

ie .
Margarimeabgabe ,Ven25 .bis 31 .JännerwerdenbeidenstädtischenMargarine
( Butter - )AbgabestellenprePersen12dkgMargarinezumFreisevenK . 12
gegen Abtrenneungdes „ R" Abschnittes . . 176und der beidenAbschmitte
Nr . l76für nichtrayeniertes Fett der Fettkarte ausgegeben .Organicierte
mit lila Mehlbezugskarten
Verbraucher/erhaltendie Fettquetein SchweinefettzumPreise vomK10. 08
gegenAbtrennungdergleichenFettkartenabschnittebeiderVerschleißstelle
ihrerKonsumentenerganisatien .

Karteffelabgabe ,Sonntag bis Mittwechwerdenim . , ° ,und 8 .Bezirke
helländische Kartoffeln zumPreise ven K . 10per kg ,und zwar 1 kgpre

KepfgegenAbtrennungder Buchstaben„ L "und„ M"der Kartoffelkarteabgegebe
.Z .Ausgabe .

26=Jahrgang,Wien,Samstag,den24 .Jänner1920,Nr. 32.- - - - -
- ¬ - - - - - - - - ¬

Bitzungenim Rathause .DerStadtrat hält in der konnendenWocheamMitt - ¬
wochundDonnerstagvormittagsSitzungenab .DerGemeinderattritt amFrei-¬
tag4UhrnachmittagszueinerSitzungzusammen.IndieserSitzungerfolgt
auchdieWahleinesStadtratesanStelledesverstorbenenDr .FritzWinter.

- .
DeutscheLiebasgaben.NachdembereitsindieserWocheetu1500Pfründner
undPfründnerinneninIX .BezirgemitLiebesgabenausDeutachlamheteiltwurden ,wirddurchdasFranen-Arbeits-KomiteeIXimSaalcderBezirksver-¬
tretungIX. ,Währingerstrasse43 ,II .Stock,anDienstag,den27 .Jänner. J.
inderZeitven9Uhrvornittagsbis3UhrnachnittagsdieVerteilungfürden
IX .Bezirkbestimmten„duutschenLiehesgaben" fortgesetzt,undzwarwer-¬
denPaketemitDörrgemüseundSuppenmassesowieHaferflockenoderHafermehl
oderHülsenfrüchteoderTeigwarenausgegeben.Beteiltwerden:Erwerbsunfähi-¬
geedererwerbslosePersonen,welcheinVorhältnissezumallgemeinenNotstan-¬
debesondershilfsbedürftigsindundderenGesanteinkonnenin Honat400K
nichtübersteigan .VorzuweisersindunterallenUmständenEinkaufscheinund
Meldezettel,gernerseinDokument,auswelchendasEinkommenersiehtlichist ,

. B.Pensionsdekret ,Unterhaltungsbeitragszahlungsbogen,Zahlungsbegenüber
dieInvalidenrente.DiemitderVerteilungbetrautenFreuendesBezirkeser -

warten ,dass diese Liebesgaben ,wolchevonunserenreiehedeutschenStammes-¬
brüdern und Schwestern ,obwohlsie selbst viele Entbehrungenzuertragen

habea ,gespendetwurden ,auchwirklichnur vondenAermstenbeanspruchtwer-¬
den .InzweifelhaftenFällenwirddasFrauenarheitskoniteegenaueErhebungen

pflegen. -
Dienstjubiläum.HeutefeiertederDirektionsadjunktdesZentral- ,Wahl-und
Steuerkataster LudwigBrattusievioz sein 35 jähriges Dienstjubiläum .Erdien - ¬
te imExckutiensanteundwarseitderErrichtungdesZentral-,Wahl-undSteu-¬
erkatasters ale eigenes Amtin Jahre 1902 in diesem als Gruppenleiter tätig .

Teuerungszulagen(udnVertragsangestelltender GameindeWien- StR.Speiser
berichtetein dergestrigenStadtratssitzungüberdiedenVertragsangestell -¬
tenderGemeindeWiengewährendenTeuerungszulagenundbeantragte ,dassdie
ZeuerungezulagennachfolgendenGesichtspunktenbestimmtwerdenmögen.

. )Vertragsangestellte,worunterauchdiederGesindeordnungunterstehen-¬gemeint sind
denunddie senstigenAngestellten,/welchenicht der Dienstordnungunter-¬

stehenundauchnicht Kollektivverträgenunterstehen ,erhalten diegleiche
ErhöhungderZeuerungszulagewiedieübrigenAngestellten.Pensienistendes

Staates ,LandesoderderGemeindewelchein Gemeindedienstenstehen ,erhal-¬
ten ausdemTitel dieserVerwendungkeineErhöhungderTeuerungszulagen.

. )NebenberuflichBeschäftigte erhalten naturgemässkeine erhöhteTeuerurgs
zulage ,insbesonderedannnicht ,wennsie als öffentlicheAngestelltebereits
eine TeusrungszulageausStaats - ,Landes -oderGemeindemittelnwyhalten.

. )Angestellte im Dienstorte ausserhalb Wienswerdengenau sebehandelt ,
wieStaatsangestellteindemselbenOrte.

. )DieDauerderDienstzeitsewiedasAlterdesAngestelltenbleiben
bei der Bemessungder Teuerungszulageausser Betracht ,Angestellte ,welche

imBezugederNaturalvernflegungstehen ,erhaltendieHälftederfürsiesenst
in Betracht kommendenZeuerungszulage .

DieseAnträgewurdenzumBeschlusseerhoben.
.

DerStrassenbahnverkehr.Wiebereitsbekannt ,wirdamHontagderStrassen-¬
bahnverkehrvon6 Uhrfrühbis 1 9 UhrabenesimvollenUnfangaufgenom¬
en werden .Morgen Sonntag wird die Strassenbahn nicht verkehren .Da amMon

tagderPersonenzugsverkehraufdenVollbahnenwiederaufgenommen ,werden
vondiesemTageanauchdie BahnhofrundlinienderStrassenhahnwiederver-¬

kehren -
. - .

EntfallenderEmpfang.Montagentfälltd
wegendessendienstlicherVerhinderung.

beiBürgermeisterReumann
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